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Mitteilungen für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Personalräte und Frauen-

beauftragten der bremischen Verwaltungen und Betriebe 
 
 
 
 

Bremen 
 

Auskunft erteilt: Doris Hülsmeier  
Telefon: 361 6332 

 
 
 

-Rundschreiben Nr. 2 vom 8. Februar 2007 
 

 
 
 
Neufassung der Ausschreibungsrichtlinien 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
der Senat hat die Ausschreibungsrichtlinien neu gefasst. Ihr erhaltet sie in der Anlage 

zusammen mit dem erläuternden Rundschreiben Nr. 5/2007 des Senators für Finan-

zen. 

Wir möchten an dieser Stelle auf einige Aspekte besonders hinweisen: 

Zukünftig sollen Stellenausschreibungen in jedem Fall auf der dafür bereitstehenden 

Internetseite der Freien Hansestadt Bremen (www.bremen.de/stellen) veröffentlicht 

werden. Damit wird der immer verbreiteteren Nutzung des Internets durch die Bürge-

rinnen und Bürger Rechnung getragen. 

Vor Ort muss entschieden werden, ob eine zusätzliche Ausschreibung in gedruckten 

Medien erfolgen soll. Dabei ist zu berücksichtigen, dass nach wie vor ein hoher Anteil 

der Bevölkerung über keinen Internetzugang verfügt oder ihn nicht zur Stellensuche 

benutzt. Der in Frage kommende BewerberInnenkreis sollte auf jeden Fall durch die 

gewählten Ausschreibungsmedien angesprochen werden. 

Die Ausschreibungen von Abteilungsleitungen, Referatsleitungen in senatorischen 

Dienststellen und Amtsleitungen sollen grundsätzlich überregional in gedruckten Me-

dien erfolgen.  

 

Kosmal-Vöge
Notiz
Das Rundschreiben des Senators für Finanzen gibt es im Intranet unter http://www.infosys.intra/sixcms/detail.php?id=205283&template=detail_template.
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Die Interessenvertretungen (Personalrat, Frauenbeauftragte und Schwerbehinder-

tenvertretung) müssen bei Ausschreibungen beteiligt werden. Dabei sind die Aus-

schreibungstexte sowie die vorgesehene Art ihrer Veröffentlichung den Mitbestim-

mungsorganen im Rahmen der jeweiligen Beteiligungsverfahren rechtzeitig zur Ver-

fügung zu stellen.  

 

Mit kollegialen Grüßen 

 

 

Edmund Mevissen 
Vorsitzender 
 
 
 
Anlage 


